
Vorlage Nr.: V/373/2021

Anlage: 1 (nicht öffentlich)

Az.:

Datum: 01.12.2021

Betreff:

Neubau Straßenmeisterei Külsheim - Vergabe der Dachabdichtungsarbeiten

Beratungsfolge Termin Status

Verwaltungs- und Finanzausschuss 16.03.2022 öffentlich

Beschlussantrag:

Der Vergabe von Dachabdichtungsarbeiten zum Brutto-Preis von 446.568,06 Euro an die

Gebrüder Rückert GmbH & Co. KG aus 78559 Gosheim wird zugestimmt.
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1. Sachverhalt

Dem Neubau der Straßenmeisterei Külsheim auf Basis der Kostenberechnung vom

22.10.2021 mit Gesamtbaukosten von brutto 12.041.841,00 Euro wurde mit

Kreistagsbeschluss vom 01.12.2021 (V-KT/345/2021) zugestimmt.

Für die Dachabdichtungsarbeiten sind in der Kostenberechnung 401.030,00 Euro (incl.

27.679,00 Euro für Wartungen) veranschlagt.

Die von Oktober 2022 bis November 2022 vorgesehenen Dachabdichtungsarbeiten wurden

europaweit im offenen Verfahren ausgeschrieben.

Bei Angebotseröffnung am 01.02.2022 lagen sieben Angebote vor.

Die Prüfung und Wertung ergab folgendes Ergebnis:

Gebrüder Rückert GmbH & Co. KG 446.568,06 Euro

Bieter 2 458.145,88 Euro

Bieter 3 480.504,97 Euro

Bieter 4 491.063,12 Euro

Bieter 5 513.529,38 Euro

Bieter 6 576.260,13 Euro

Bieter 7 602.370,24 Euro

Vom Planer wurde die Leistung mit 403.042,31 Euro kalkuliert. Die Vergabe an die Gebrüder

Rückert GmbH & Co. KG wird empfohlen.

2. Alternativen

Keine.

3. Finanzielle Auswirkungen

Für das Gesamtprojekt Neubau Straßenmeisterei Külsheim sind in den jeweiligen

Haushaltsjahren insgesamt 12.041.841,00 Euro veranschlagt.

Die Kosten für die Dachabdichtungsarbeiten sind in der Gesamtsumme enthalten und in den

Haushaltsjahren 2022 und 2023 etatisiert.
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Die Mehrkosten im Vergleich zur Kostenberechnung in Höhe von 45.538,06 Euro brutto sind

zurückzuführen auf die aktuelle Kostenentwicklung von Dämmstoffen und

Abdichtungsmaterialien. Der Kostenrahmen wird nach aktuellem Stand eingehalten, da bei

anderen Gewerken durch günstigere Angebote Kosteneinsparungen erzielt wurden.

4. Klimarelevanz

Einschätzung der Klimarelevanz:

Auswirkungen auf

den Klimaschutz
positiv keine negativ

Verfasser/-in: Gertraud Stumpf-Virsik

Bereich/Amt: Amt für Immobilienmanagement

Dezernatsleitung: Torsten Hauck


